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Wildeshausen. Wenn an diesem Freitag zum
16. Mal der Wirtschaftspreis der Mittelstand-
vereinigung (MIT) Wildeshausen überreicht
wird, dann erhält der Preisträger neben einer
Urkunde auch die Skulptur „Triumph“. Ge-
schaffen hat das Objekt der Wildeshauser
Künstler Carsten Bruhns (76). 2004 entwarf
Bruhns die erste Skulptur. Am Dienstagmor-
gen übergab er fünf neue Exemplare an den
MIT-Vorsitzenden Ingo Hermes. „Die Skulp-
tur ist angelehnt an einen Menschen, der sich
streckt“, beschreibt Bruhns die Figur. Der
Bronzeguss steht auf einem Sockel, den ein
Messingschild ziert, auf dem die Jahreszahl
des jeweiligen Wirtschaftspreises zu lesen ist.

Die fünf neuen Exemplare weichen ein we-
nig von den Vorgängern ab. „Bei jeder neuen
Serie überarbeite ich die Skulptur ein wenig“,
erzählt Bruhns. Die ersten Bronzefiguren wa-
ren sichtbar stärker strukturiert. Der Künstler
nutzt eine Wachsform für seine moderaten

Anpassungen und Veränderungen. Der fertige
Entwurf wird dann in einer Kunstgießerei in
Worpswede gegossen. Dies geschieht nach
dem Verfahren der verlorenen Form. Das
Wachsmodell wird zunächst in einer Lehm-
form im Feuer ausgeschmolzen. Der so ent-
standene Hohlraum wird mit flüssigem Me-
tall, in diesem Fall Bronze, ausgegossen. Diese
Technik ermöglicht es, auch kompliziertere
Formen in Bronze abzubilden.

Bruhns arbeitet seit langem mit der Kunst-
gießerei zusammen. Bis zu seiner Pensionie-
ren war er Kunstlehrer am Gymnasium Wil-
deshausen und auch in dieser Zeit schon
künstlerisch aktiv. Mit den fünf neuen Skulp-
turen kann die MIT Wildeshausen jetzt vor-
erst bis zum Jahr 2023 neue Wirtschaftspreis-
träger auszeichnen. Seit 2004 vergibt die sie
den Wirtschaftspreis, immer für das zurück-
liegende Jahr. Wer den Preis für das Jahr 2019
erhält, das wollte Ingo Hermes am Dienstag-
vormittag noch nicht verraten. Immer aber
wird ein Unternehmen ausgezeichnet, wel-
ches in der Region verwurzelt ist, sich inno-
vativ zeigt und unternehmerisch erfolgreich
ist.

Unter den bisherige Preisträgern waren
unter anderem das Softwareunternehmen „lo-
giplan“ (2004), das mittlerweile von Bremen
aus agiert. Aber auch die Privatschule Gut
Spascher Sand, initiiert vom Ehepaar Wolf-
gang und Renate Rixen, die Stiftung Johan-
neum als Träger des Krankenhauses Johan-
neum sowie Schröder Landmaschinen haben

den Wirtschaftspreis bereits erhalten. In die-
sem Jahr wird die Auszeichnung durch Dr.
Bernd Althusmann, niedersächsischer Minis-
ter für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digi-
talisierung übergeben.

Hermes ist froh, den Minister für Preisver-
leihung gewinnen zu können. Denn die
Abendveranstaltung ist zugleich immer auch
die Mitgliederversammlung der MIT Wildes-
hausen. Und traditionell wird dabei die Be-
deutung des Mittelstandes für die Wirtschaft,
insbesondere für die Region, hervorgehoben.
Im vergangenen Jahr stellte Hermes zum Bei-
spiel die Frage, was der Mittelstand für die Re-
gion bedeute und gab gleich selbst die Ant-
wort: „Der Mittelstand ist der Motor und das
Erfolgsgeheimnis der deutschen Wirtschaft“ –
wobei insbesondere der ländliche Raum über-
proportional auf den Mittelstand angewiesen
sei. Für Wildeshausen forderte er ein wert-
schätzendes Klima für mittelständische

Unternehmen. „Das beginnt in der kommu-
nalen Politik und zieht sich dann bis in die Öf-
fentlichkeit.“ Gleichzeitig nahm er aber auch
die Unternehmen in die Pflicht. Die öffentli-
che Anerkennung müsse auch erarbeitet wer-
den. „Geht mehr an die Öffentlichkeit und be-
teiligt euch an der Politik und an sozialen Pro-
jekten“, appellierte Hermes.

Kritik übte der MIT-Vorsitzende an der über-
bordenden Bürokratie. Er nannte in diesem
Zusammenhang die Digitalisierung, den
Energiewandel, drohende Fahrverbote für
die dieselgetriebene Fahrzeugflotte oder die
Datenschutz-Grundverordnung. „In vielen
Bereichen haben wir in Deutschland und
Europa wahre Bürokratiemonster geschaf-
fen.“ Dennoch vollbringe der Mittelstand das
Kunststück, alle diese Formalitäten einzu-
halten, sich um Kunden und Mitarbeiter zu
kümmern und auch noch seine Steuern zu
zahlen. Auch in diesem Jahr wird Hermes si-

cherlich nicht mit sachlicher Kritik und For-
derungen an Politik und Verwaltung sparen.
Am Freitagabend erfahren die geladenen
Gäste im Hotel Gut Altona dann auch, wel-
ches Unternehmen den Wirtschaftspreis
2019 bekommt.

Triumph für den Mittelstand
Künstler Carsten Bruhns hat fünf neue Skulpturen entworfen, die nun als Wirtschaftspreis verliehen werden

„Triumph“ hat Künstler Carsten Bruhns (rechts) die Skulptur betitelt, die die Mittelstandsvereinigung Wildeshausen als Wirtschaftspreis verleiht. Ge-
rade hat er fünf neue Exemplare an den Vorsitzenden Ingo Hermes überreicht. Am Freitag steht die nächste Auszeichnung an. FOTO: MÖLLERS

von Martin SieMer

„Die Skulptur ist
angelehnt an einen

Menschen, der sich streckt.“
Carsten Bruhns, Künstler

Kreis-CDU steht hinter Landwirten
Anträge zu Messstellen und Bauverfahren für Stallanlagen gestellt

Wildeshausen. Der CDU-Kreisvorstand und
die Kreistagsfraktion haben sich in einer ge-
meinsamen Sitzung zum wiederholten Mal
mit der Situation der hiesigen Landwirte be-
schäftigt. Thema in den Gesprächen mit der
Bundestagsabgeordneten Astrid Grotelü-
schen und dem Landtagsabgeordneten Karl-
Heinz Bley waren unter anderem die Dünge-
verordnung, das Tierwohl und das Baurecht,
wie CDU-Vorsitzender Dirk Vorlauf mitteilt.

„Wir können und wollen diejenigen, die uns
mit hochwertigen Lebensmitteln ernähren,
nicht alleine lassen, sondern müssen gemein-
sam nach Lösungen suchen“, lautete das ge-
meinsame Credo. Die Kreistagsfraktion hat
bei der Kreisverwaltung deshalb mehrere An-
träge zu diesem Thema eingereicht: Der Um-
welt- und Abfallwirtschaftsausschuss soll sich
mit den „Wassergütemessstellen im Land-
kreis Oldenburg“ befassen. Dazu sollen die

Messergebnisse von sämtlichen Brunnen im
Landkreis Oldenburg aufgelistet werden.
Außerdem fordert die CDU von der Kreisver-
waltung einen Bericht über Bauanträge, die
auf eine Verbesserung der Stallanlagen in Be-
zug auf Haltungsbedingungen der Tiere ge-
richtet sind. Es sollten Möglichkeiten aufge-
zeigt werden, wie diese zügig und förderlich
bearbeitet werden können.

Beide Abgeordneten bedankten sich bei den
Landwirten für die Demonstrationen, die auf
Landes- und Bundesebene notwendige Bewe-
gung in die Diskussionen gebracht hätten. So
resultierten daraus Initiativen, insbesondere
zum Messstellensystem, der Häufigkeit und
Qualität der Messungen. Die Koordination
zwischen Landwirtschaft und dem für Was-
ser zuständigen Umweltministerium gestalte
sich jedoch schwierig.

Grotelüschen wies auf den Termin 3. April
hin, bis zu dem der Abstimmungsprozess der
Bundesländer zur Dünge-Verordnung spätes-

tens stattgefunden haben muss, da diese mit
der Bundesregierung zusammen, die Ent-
scheidungen Richtung Brüssel treffen wer-
den. Die Sitzungsteilnehmer begrüßten, dass
der Kreislandvolkverband ein eigenes Gutach-
ten in Auftrag gegeben habe. Allerdings wür-
den die Ergebnisse dazu erst im April erwar-
tet.

Die Runde war sich einig, dass insgesamt
das Verursacherprinzip stärker in den Vorder-
grund gerückt werden müsse. Hajo Suhr und
Sonja Plate, selbst Landwirte, mahnten an,
fair und sachlich, und gemeinsam mit der
Landwirtschaft zu diskutieren, wie Vorlauf
berichtet. Nicht nur im Landkreis Oldenburg,
sondern insbesondere in Niedersachsen, als
Agrarland Nummer Eins mit 130000 direkten
und über 500000 nachgelagerten Arbeitsplät-
zen, stelle die Landwirtschaft einen wichti-
gen Wirtschaftsfaktor dar. Mit den derzeit an-
gedachten Maßnahmen sei jedoch die Wett-
bewerbsfähigkeit infrage gestellt.

von Jacqueline Schultz

Winterfahrt in den Frühling
Jan Harpstedt: Vorfreude auf milde Temperaturen

Harpstedt. Die historische Kleinbahn „Jan
Harpstedt“ lädt am Sonntag, 8. März, zu ihrer
zweiten und damit letzten Winterfahrt auf der
Strecke Delmenhorst-Harpstedt ein. „Der
Wetterbericht sagt Temperaturen von fast
zehn Grad Celsius voraus“, meint Joachim
Kothe, Pressesprecher der Delmenhorst-Harp-
stedter Eisenbahnfreunde. Es werde also eher
eine Fahrt in den Frühling.

Für die Tour kommt laut Ankündigung wie-
der der Dieselzug mit dem historischen Trieb-
wagen T121 aus dem Jahre 1940 zum Einsatz.
Die erste Fahrt startet von Harpstedt aus um
9.40 Uhr in Richtung Delmenhorst. Ein weite-
rer Zug folgt um 14 Uhr. Stationen sind wie

gewohnt Dünsen, Groß Ippener, Kirchseelte,
Heiligenrode, Groß Mackenstedt, Stelle, An-
nenheide und der Hasporter Damm. Von Del-
menhorst zurück geht es um 11 und 15.15 Uhr.

Neben Fahrrädern befördert der Zug auch
wieder die Briefpost der Passagiere. „In den
kombinierten Pack- und Postwagen von 1903
eingeworfene Karten und Briefe bekommen
am Abend einen Sonder-Bahnpoststempel,
bevor sie an die Deutsche Post übergeben wer-
den“, kündigt Kothe an.

Den genauen Fahrplan der Bahn, auch für
die Saisonfahrten mit dem Dampfzug ab 1.
Mai, eine Möglichkeit zur Online-Buchung
und weitere Informationen zur Bahn gibt es
im Internet unter www.jan-harpstedt.de oder
unter der Telefonnummer 04244/2380.

von Jacqueline Schultz

KOS-SEMINAR

Chance Teilzeitausbildung
Wildeshausen. Die Koordinierungsstelle
Frauen und Wirtschaft (KOS) bietet Frauen
am Dienstag, 10. März, in der Zeit von 9 bis 12
Uhr eine Einzelberatung zum Thema „Teilzeit-
ausbildung oder -umschulung“ an. Wenn
Frauen nach einer Familien- oder Pflegephase
wieder in den Beruf einsteigen wollen, müss-
ten sie sich häufig beruflich neu orientieren,
denn der Weg in den alten Beruf sei oftmals
nicht ohne Weiteres möglich, heißt es vorab.
Um dabei Beruf und Familie zeitlich mitein-
ander vereinbaren zu können, sei eine Berufs-
tätigkeit in Vollzeit kaum denkbar. Zeitlich
flexiblere Modelle seien hier eine Alternative.
Die Beratungsgespräche finden in den Pro-
jekträumen der Koordinierungsstelle im
Kreishaus Wildeshausen, Delmenhorster
Straße 6, statt. Anmeldungen nimmt die KOS
unter Telefon 04431/85472 entgegen. JAC

Hude. „Yoga für Kids“ heißt ein neues Schnup-
perangebot für Grundschulkinder, das der
Turnverein Hude am Sonnabend, 14. März, im
Spiegelraum der Jahnhalle, Vielstedter Kirch-
weg 13, veranstaltet. Für Erst- und Zweitkläss-
ler findet der Kurs von 14 bis 15 Uhr und für
Dritt- und Viertklässler in der Zeit von 15 bis
16 Uhr statt. Die Stunde zielt laut Ankündi-
gung darauf ab, Kinder zu motivieren, ge-
meinsam aktiv zu sein. Darüber hinaus wer-
den die Kinder dabei unterstützt, ihr Selbst-
vertrauen aufzubauen sowie mit Emotionen
umzugehen. „Wir üben Hund, Katze, Kuh und
den brüllenden Löwen, lernen den Sonnen-
gruß, meditieren und atmen wie die Hum-
meln. Schließlich reisen wir noch an einen
ganz geheimen Ort“, verrät Kursleiterin Diana
Reinsch. Die Kinder sollten bequeme Sport-
bekleidung und ein Getränk mitbringen. Turn-
schuhe sind nicht erforderlich, da barfuß trai-
niert wird. Der Verein bittet um Anmeldung
unter 04408/9840003 oder per E-Mail an
klattenhoff@tvhude.de.

Yoga-Schnupperangebot
für Grundschulkinder

TV HUDE

JAC

Wildeshausen. Durch unsachgemäßes Han-
tieren mit Streichhölzern ist am Montag um
14.45 Uhr eine Grundstückshecke am Huber-
tusweg in Brand geraten. Noch vor dem Ein-
treffen der Freiwilligen Feuerwehr Wildes-
hausen, die mit fünf Fahrzeugen und 25 Ein-
satzkräften anrückte, konnte das Feuer durch
Anwohner gelöscht werden. Ursächlich für
den Brand ist vermutlich ein Kind, das mit
Streichhölzern gespielt hat. Der Sachschaden
beläuft sich auf rund 500 Euro.

Kind zündelt und steckt
Grundstückshecke an

BRAND

JAC

Harpstedt. Die SPD Harpstedt lädt zu Mitt-
woch, 11. März, zu 19 Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung in das Akzent-Hotel Zur Wasser-
burg in Harpstedt ein. Auf der Tagesordnung
stehen neben Berichten und Grußworten auch
die Wahl eines neuen Vorstandes, wie es in
der Ankündigung heißt.

SPD trifft sich
in Wasserburg

JAHRESHAUTPVERSAMMLUNG

JAC

ANZEIGE

04221/1269-6540

Aktuelle Tagesfahrten

Delmenhorster Kurier · Lange Straße 41 · 27749 Delmenhorst

info@delmenhorster-kurier.de@

Urlaub + Reisen
GmbH&Co. Touristik KG
Breitenweg 39
28195 Bremen

Veranstalter

Unser Angebot ist für Reisendemit eingeschränkterMobilität nur bedingt geeignet.
Bitte kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse.

Sa., 04.04. Amsterdam –Metropole mit Herz
Nutzen Sie die 5,5 Stunden Aufenthalt zum Grachtenfahren, Shoppen, Bummeln oder
für einen Besuch in einem der vielen Museen.
Abfahrt: 7 Uhr Delmenhorst – Bahnhof ZOB Rückkehr: ca. 22.30 Uhr

Fahrpreis 54 €

Fr., 10.04. Karfreitag – der Blumenmarkt in Groningen
Aufenthalt insgesamt ca. 5 Std. zum Bummeln und Entdecken.
Abfahrt: 8.30 Uhr Delmenhorst – Bahnhof ZOB Rückkehr: ca. 19 Uhr

Sonderpreis 26 €

Ostermontag, 13.04. Ostermünde in Travemünde
mit Kunsthandwerkermarkt

Im Brügmanngarten an der Strandpromenade Travemündes und am Fährhafen erwar-
tet Sie Unterhaltung für die ganze Familie. Auf dem Kunsthandwerkermarkt lassen Sie
sich inspirieren und schauen den Künstlern ein wenig über die Schulter.
Abfahrt: 8.30 Uhr Delmenhorst – Bahnhof ZOB Rückkehr: ca. 21 Uhr

Fahrpreis 32 €

Di., 21.04. Soest &Möhnesee
Gehen Sie mit uns auf Entdeckungsreise in die westfälische Hansestadt Soest und
erleben Sie einen Tag im Spannungsbogen zwischen Historie und herrlicher Naturkulis-
se. Nach einem gemütlichen Gang durch die Historische Altstadt bleibt am Vormittag
noch genügend Zeit zum Bummeln, Shoppen undMittagessen. Danach geht es durch
die Soester Börde RichtungMöhnesee. Hier erwartet Sie eine kurze Führung auf der
Staumauer, bevor Sie mit der MSMöhnesee „in See stechen“ und den Tag bei einer
Schiffsfahrt mit Kaffee und Kuchen gemütlich ausklingen lassen.
Abfahrt: 8 Uhr Delmenhorst – Bahnhof ZOB Rückkehr: ca. 20 Uhr

Fahrpreis einschl. Stadtführung, Schiffsfahrt inkl. Kaffee und Kuchen 59 €
Sa., 25.04. Tulpenblüte im Keukenhof mit Blumenkorso
Der schönste Frühlingspark der Welt begrüßt Sie in ganzer Farbenpracht und Düften
von mehr als 7 Millionen Blumen. AmNachmittag zieht der traditionelle Blumenkorso
vor den Toren des Keukenhofes an Ihnen vorbei. Aufenthalt ca. 5 Std.
Abfahrt: 6.30 Uhr Delmenhorst – Bahnhof ZOB Rückkehr: ca. 22 Uhr

Fahrpreis einschl. Eintritt Keukenhof 69 €
Do., 30.04. Bad Pyrmont Landpartie
Der Kurpark des Staatsbades Pyrmont gehört zu den schönsten Parkanlagen Europas
und genau hier erwartet Sie die Landpartie. Mehr als 140 Aussteller lassen Sie in eine
Wohlfühl-Oase und Entdeckerwelt eintauchen. Aufenthalt ca. 5 Std.
Abfahrt: 8.30 Uhr Delmenhorst – Bahnhof ZOB Rückkehr: ca. 21 Uhr

Fahrpreis einschl. Eintritt 42 €
So., 03.05. Zur Spargelzeit im Ammerland –

Mit Konzert „Duo Leuchtfeuer“
Genießen Sie bei einem Spargelmenü die musikalische Unterhaltung mit dem aus Funk
und Fernsehen bekannten „Duo Leuchtfeuer“, anschließend bleibt noch etwas Freizeit
zum Kaffeetrinken und Bummeln in Bad Zwischenahn.
Abfahrt: 10.30 Uhr Delmenhorst – Bahnhof ZOB Rückkehr: ca. 19 Uhr

Fahrpreis einschl. 3-Gänge-Spargelmenü, Konzert „Duo Leuchtfeuer“ 82 €
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